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der öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates des Ortsbezirkes Mainz-
Kastel am 20. August 2019

Ortsbeirat ist für die Erfüllung seiner Aufgaben auf sachgerechte, zeitnahe Information durch 
den Magistrat angewiesen und fordert diese (nicht nur) beim "Projekt Ostfeld" ein! (AUF)

Um seine ihm rechtlich (nach § 82 Abs. 3 HGO) zugewiesenen Aufgaben erfüllen zu können, 
ist der Ortsbeirat auf fundierte Kenntnisse angewiesen und geht davon aus, dass der 
Verwaltung vorliegende Informationen ihm – möglichst ohne gesonderte Anforderung - 
zeitnah zugehen. 

Der Ortsbeirat protestiert deshalb dagegen, dass ihm relevante Informationen zum geplanten 
"Projekt Ostfeld" seitens des Magistrats vorenthalten oder nur mit großer zeitlicher 
Verzögerung übermittelt werden und bittet um end um Änderung dieser Praxis. 

So hat der Ortsbeirat die vom Ostfeld-Projektleiter im Frühjahr 2018 für Oktober/November 
2018 und vom Oberbürgermeister im Juni 2019 für "den nächsten Sitzungszug" 
angekündigten Stellungnahmen der Träger öffentlicher Belange" zur Planung "Ostfeld" bis 
heute nicht erhalten.

Protokollnotiz Nr. 0118 

Die Beratung des Antrages wird auf die nächste Sitzung am 17.09.2019 verschoben. Die 
Schriftverkehre 78 und 79 werden ebenfalls unter diesem TOP beraten.

+ +

Verteiler:

1009 z.w.V.

Gabriel
Ortsvorsteherin

Vorlage Nr. 19-O-25-0041
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